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NIEDERSCHRIFT 
 

Körperschaft: Stadtverwaltung Oelsnitz / Vogtl. 

Gremium: Verwaltungs- und Finanzausschuss 

Sitzungstag: Mittwoch, 31.01.2024 

Sitzungsort 

Sitzungssaal Rathaus Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 

Oelsnitz/Vogtl. 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:33 Uhr 

 
Die Sitzung setzt sich aus öffentlichen und nichtöffentlichen Tagesordnungspunkten 
zusammen. 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschreiben: 

Vorsitzender: 

 

 

Schriftführer: 

 

 

Urkundspersonen: 
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TEILNEHMERVERZEICHNIS 
 
 

Anwesende Mitglieder 
 
 

Oberbürgermeister 
 erster Stellvertreter OB René Buze Vertretung für: Oberbürgermeister Horn 

 

CDU-Fraktion 
 Ausschussmitglied Mike Eltermann  

 Ausschussmitglied Mandy Günnel  

 Ausschussmitglied Roman Wunderlich  
 

FOB-Fraktion 
 Ausschussmitglied Björn Fläschendräger  

 Ausschussmitglied Ulrich Mahn  

 Ausschussmitglied Torsten Pinkes  
 

AfD-Fraktion 
 Ausschussmitglied Frank Burkhardt Vertretung für: Stadträtin Müller 

 Ausschussmitglied Frieder Jäckel  
 

SPD - DIE LINKE - Fraktion 
 Ausschussmitglied Thomas Körner  

 Ausschussmitglied Reiner Stöhr  
 

Verwaltung 
 Verwaltung Peter Wollmann  

 Verwaltung Isabelle Lippert  

 Verwaltung Hannes Schulz  

 Verwaltung Torsten Stengel  

 Verwaltung Manuela Walther  

 Verwaltung Kerstin Zollfrank  
 

Entschuldigte Mitglieder 
 
 

CDU-Fraktion 
 Ausschussmitglied Sabine Albert entschuldigt 

 Ausschussmitglied Marion Schröder entschuldigt 
 

AfD-Fraktion 
 Ausschussmitglied Monika Müller entschuldigt 

 

Verwaltung 
 Gleichstellungsbeauftragte Anke Lippold entschuldigt 

 Verwaltung Andreas Bauer entschuldigt 
 

Ortsvorsteher 
 Ortsvorsteher Thomas Helbig unentschuldigt 

 Ortsvorsteher Sven Willy Schmidt unentschuldigt 

 Ortsvorsteher Torsten Strauß unentschuldigt 

 Ortsvorsteherin Romy Jasinski entschuldigt 

 Ortsvorsteherin Sindy Prager unentschuldigt 
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VERZEICHNIS DER TAGUNGSORDNUNGSPUNKTE 

Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung und Begrüßung  
 

2. Feststellen der Beschlussfähigkeit  
 

3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 23.08.2023  
 

4. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 04.10.2023  
 

5. Bestätigung der vorliegenden Tagesordnung  
 

6. Bekanntgaben der Verwaltung  
 

7. Anfragen und Anregungen der Stadträte  
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ÖFFENTLICHER TEIL 

 1. Eröffnung und Begrüßung  

 
Der Vorsitzende, der erste Stellvertreter des Oberbürgermeister René Buze, begrüßt die an-
wesenden Mitglieder des Verwaltungs- und Finanzausschusses, die Bediensteten der Stadt-
verwaltung, die anwesenden Ortsvorsteher, den Vertreter der Presse und die anwesenden 
Gäste. Der erste stellvertretende Oberbürgermeister Buze stellt die form- und fristgemäße Ein-
berufung der Sitzung fest.   
 

 2. Feststellen der Beschlussfähigkeit  

 
Mit 10 anwesenden Mitgliedern des Verwaltungs- und Finanzausschusses ist Beschlussfähig-
keit gegeben, die Sitzung wird somit eröffnet. Es fehlen 3 Stadträte entschuldigt. Stadträtin 
Müller, Stadträtin Schröder und Stadträtin Albert sind entschuldigt. Für die Stadträtin Müller 
nimmt Stadtrat Burkhardt teil. 
 
Für die Unterzeichnung des Protokolls werden Stadtrat Eltermann und Stadträtin Günnel             
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 

 3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 23.08.2023  

 
Gegen das Protokoll der Sitzung vom 23. August 2023 gibt es keine Einwendungen, es wird 
mit 2 Enthaltung genehmigt.  
 

 4. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 04.10.2023  

 
Gegen das Protokoll der Sitzung vom 4. Oktober 2023 gibt es keine Einwendungen, es wird 
mit 2 Enthaltung genehmigt.  
 

 5. Bestätigung der vorliegenden Tagesordnung  

 
 Gegen die mit der Einladung zugestellten Tagesordnung gibt es keine Einwendungen, sie 
wird einstimmig angenommen.   
 

 6. Bekanntgaben der Verwaltung  

 
Hauptamtsleiter Schulz stellt, gemäß Vorlage, das Schreiben vom sächsischen Landkreistag 
des Innenministers vor. Dabei geht es um mögliche Übergriffe auf Mandatsträger oder Verant-
wortungsträger. Er möchte das Schreiben jedem Stadtrat zur Verfügung stellen. Hier findet 
man Hinweise wie man sich, bei eventuellen Übergriffen, richtig verhält. Jeder sollte wissen, 
dass es Hilfe und Unterstützung gibt.  
 

 7. Anfragen und Anregungen der Stadträte  

 
Der erste stellvertretende Oberbürgermeister Buze bringt an, dass es sehr viel Kritik an dem 
extern vergebenen Winterdienst gab. Dazu wurden in den letzten zwei Wochen mehrere Ge-
spräche mit den beiden Geschäftsführen geführt. Es wird versucht eine Besserung herbeizu-
führen und die Saison ordentlich zum Ende zu bringen. 
 
Stadtrat Pinkes fragt, wo es die Beschwerden gab. 
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Der erste stellvertretende Oberbürgermeister Buze erklärt, dass vorranging die umliegenden 
Gebiete außerhalb der Stadt an die Firma vergeben wurden. Es gab sehr häufig Anrufe und 
Beschwerden bei Herrn Sorger und bei Herrn Buze. Deshalb war es notwendig, das Gespräch 
zu suchen. Dies wurde gemacht und es wurden Lösungen gefunden. 

Stadtrat Eltermann äußert, dass der Bauhof Gebiete mit übernommen hat, als der große 
Schneefall war. Aber auch in der Stadt Oelsnitz/Vogtl. waren verschiedene Straßen nicht ge-
räumt, Bergstraße, Oststraße und die Siedlung.  

Der erste stellvertretende Oberbürgermeister Buze antwortet, dass es eine extreme Situation 
war und es wurde natürlich durchgestellt, dass es bereinigt werden muss. Dies wurde nach-
träglich auch erledigt. Leider war es bei der Firma Power Clean Professional GmbH so, dass 
auch nach mehrmaliger Aufforderung die vereinbarte Leistung nicht erbracht wurde. Daraufhin 
wurde das Gespräch gesucht. 

Stadtrat Elterman möchte wissen, ob es sein kann, dass die Firma zu wenig Technik hat. 

Der erste stellvertretende Oberbürgermeister Buze verweist darauf, dass das Thema im An-
schluss nochmal besprochen wird. 

Stadtrat Fläschendräger spricht im Verwaltung- und Finanzausschuss das Thema Haushalts-
gestaltung an. Es wurde durch den Kämmerer ja bereits angedeutet, wie die erste Befassung 
des Haushaltes von der Terminreihenfolge in diesem Jahr aussehen wird. In der sächsische 
Fraktionsfinanzierungsverordnung vom 27. März 2023 gibt es eine Übergangsregelung bis 
zum 31.Dezember 2024. Das heißt die Gemeinden müssen bis dahin eine Satzung erarbeiten 
und beschließen. Damit sollen die Fraktionen in den Stadt- und Gemeinderäten in ihrer Arbeit 
finanziell unterstützt werden. Hierbei geht es um die Bereitstellung von Tagungsräumen, von 
Büromaterial, Büroausstattung und mehr. Im letzten Jahr wurden als Fraktionsunterstützung 
bereits Tablets zur Verfügung gestellt. Die geschah mit dem Beschluss, um mit dem ALLRIS 
arbeiten zu können. Stadtrat Fläschendräger möchte wissen, wie die aktuelle Planung 
und Strategie hinsichtlich der sächsischen Fraktionsfinanzierungsverordnung aussieht.  

Hauptamtsleiter Schulz antwortet, dass das Thema bereits in der AG Finanzen besprochen 
wurde und er dabei ist, eine Satzung zu erstellen. Diese wird dann dem Ausschuss in der 
Vorberatung und dem Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt. Es sind noch andere Satzungen 
zu bearbeiten, zum Beispiel die Sondernutzungssatzung. Hier liegen, nach mittlerweile erfolg-
ter Zuarbeit der Gemeinden, die Zustimmung des LaSuV und die Bestätigung durch die Kom-
munalaufsicht vor. 

Stadtrat Fläschendräger stellt fest, dass der neue Stadtrat ab August dann noch keine Mög-
lichkeit hat, auf diese Mittel von dieser Verordnung zuzugreifen, weil diese Mittel bereits im 
Haushalt 2024 mit geplant werden müssten. 

Hauptamtsleiter Schulz erklärt, dass Finanzierungen für die Fraktionen schon jetzt mit in den 
Haushalt eingestellt werden. Darüber gibt es eine entsprechende Nummer in der Haushalts-
planung, der die Planung dieser Mittel bereits vorsieht. 

Stadtrat Fläschendräger sagt, dass keine Fraktion bisher etwas von den Finanzierungsposten 
mitbekommen hat. 

Der erste stellvertretende Oberbürgermeister Buze erklärt, dass dieser Punkt nochmal beraten 
und mitgeteilt wird.   

Stadtrat Fläschendräger wünscht eine Aussage diesbezüglich bis zur ersten Haushaltsbefas-
sung.  
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Hauptamtsleiter Schulz stimmt der Forderung zu. 
 
Der erste stellvertretende Oberbürgermeister Buze bedankt sich bei Herrn Hager von der 
Presse und stellt um 18:14 Uhr die Nichtöffentlichkeit her.  
 
 
 


